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Bericht über die Tätigkeit des 
Naturwissenschaftlichen Vereins Karlsruhe e. V. 

in den Jahren 1955 bis 1960
V on M. RITZI

Der letzte veröffentlichte T ätigkeitsbericht des V ereins w ar in d ieser Z eit­
schrift, Band XV, Seite 132 bis 134, im H erbst 1955 abgedruckt. D er vo rliegende 
Bericht um faßt die V ere in s tä tigke it von H erbst 1955 bis Jah resen d e  1960.

Der M itg liederstand  ist von  4 E hrenm itgliedern  und 227 M itg liedern  auf 
2 E hrenm itglieder und 205 M itg lieder zurückgegangen. Durch den Tod haben 
w ir 3 E hrenm itglieder und 22 M itg lieder verloren . Es sind dies:

1955 Rechtsanw alt A lfred Bopp, K arlsruhe 
O berlehrer Fritz Ochs, Fessenbach

1956 O berlaboran t Rudolf Becker, K arlsruhe
Geh. O berbaura t Dr. A lexander Courtin, K arlsruhe 
Ehrenm itglied V izepräsiden t G ustav  H enninger, K arlsruhe 
Facharzt Dr. G erhard  K össler, K arlsruhe 
Professor Dr. Ing. G untram  Lesch, K arlsruhe 
Ehrenm itglied, A ugenarzt Dr. Rudolf Spuler, K arlsruhe 
R ektor Paul Stricker, K arlsruhe

1957 O berfo rstra t H erm ann F ürstenw ert, N eckargem ünd 
O berreg ierungsra t Friedrich H ettler, K arlsruhe 
B undesbahnoberrat O skar Lieb, K arlsruhe
Ehrenm itglied, R eg ierungsbaudirek tor Rudolf N esselhauf, Steinbach 
R egierungsd irek tor H erm ann Poeverlein , Ludwigshafen/Rh.
Professor Dr. Ing. Rudolf Richter, K arlsruhe 
Stadtschulrat H erm ann W olf, H eidelberg

1958 R egierungsd irek tor W ilhelm  Engler, K arlsruhe 
B uchbinderm eister A dam  Herweck, K arlsruhe 
O berreg ierungsra t K arl H ess, K arlsruhe 
A po theker O skar M üller, T odtnau 
Ingenieur W ilhelm  Reck, K arlsruhe

1959 S tud ienrat Theo A sal, K arlsruhe 
O berinspek tor A lois G rem m inger, K arlsruhe

1960 G ym nasialoberlehrer Fritz Sachs, Buchen 
O berreg ierungsbaura t Emil Schwarzmann, K arlsruhe

Der V erein  gedenkt m it T rauer und  D ank se iner Toten, sind es doch ü ber­
w iegend lang jäh rige  M itg lieder und  in  der W issenschaft und  im öffentlichen 
Leben ausgezeichnete M änner gew esen. Die E hrenm itglieder R. N esselhauf und 
Dr. Spuler haben  über 50 Jah re  dem  V erein  angehört.

M itg liederhauptversam m lungen  fanden  am 15. 5. 1957 und am 28. 10. 1959 
statt. Der w ichtigste Beschluß der e rs te ren  w ar die nach längerer D ebatte  e in ­
stim m ig beschlossene E rhöhung des Jah resb e itrag es von 4.— DM auf 6.— DM. 
Bei der satzungsgem äßen W ahl der V orstandschaft durch die V ersam m lung
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1959 bat der 1. V orsitzende, H err O berstud iend irek to r J. Dolland, aus G esund­
heitsg ründen  von seiner W iederw ah l abzusehen. Die N euw ahl ergab:

1. V orsitzender: D irektor Dr. E. O berdörfer,
2. V orsitzender: H aup tkonserva to r Dr. E. Jörg ,
G eschäftsführer: H aup tkonserva to r M. Ritzi.

Die einstim m ig G ew ählten  haben  die W ahl angenom m en. H err D olland w urde 
zum D ank für seine großen V erd ienste  um  den V erein, die er sich beim  W ieder­
aufbau des V ereinslebens nach dem  K riege und w ährend  se iner 12jährigen 
T ätigkeit als 1. V orsitzender erw orben  hat, von der V ersam m lung einstim m ig 
zum Ehrenm itglied ernann t und  gebeten , seine reiche V ereinserfah rung  als 
M itglied des B eirats auch w eiterh in  dem  V erein  zu w idmen.

In der Berichtszeit fanden 35 w issenschaftliche S itzungen (die 1196. bis 1231. 
seit B estehen des V ereins) m it V orträgen  sta tt. A ußerdem  w urden  einige 
E xkursionen und B esichtigungen durchgeführt.

1955 Dr. G. Scheer, D arm stadt: „Erlebnisse und  Beobachtungen auf e iner Reise 
ins Karibische M eer und zu den G alapagos-Inseln" (Expedition H. Hass.) 
Dr. R. Kautzm ann, K arlsruhe: „Der M ineralstoffw echsel bei M ikroorga­
nism en."
Professor J. Dolland, K arlsruhe: „Brasilianische Reiseeindrücke."

1956 Professor Dr. K. Schmitt, Forchheim: „N eue E rgebnisse über die P hy­
siologie des Tabaks."
Forstm eister Dr. O. Linck, G üglingen: „Die Schweizer Fossilgrabungen 
im Tessin als Erlebnis und  ih re  D eutung."
Professor Dr. M. A uerbach, K onstanz-Staad: „Der B odensee als T rink­
w asserspeicher und seine biologischen V eränderungen."
Professor Dr. M. Pfannenstiel, F reiburg: „Geologische Reiseeindrücke aus 
der Türkei."
Besichtigung der A rzneipflanzengärten  und G ew ächshäuser der Firm a 
Dr. W. Schwabe, K arlsruhe-D urlach.
N aturkundliche Exkursion in den N ord-Schw arzw ald, gem einsam  m it 
dem L andesverein  für N aturkunde, Freiburg.
Professor Dr. H. M uraw ski, Köln: „Istrien, ein  geologischer Reisebericht." 
K onservator Dr. H. G. Amsel, K arlsruhe: „Die A fghanistan-E xpedition 1956 
der L andessam m lungen für N aturkunde."
M adhu Ghandhi, Bombay: „Indien, m eine H eim at."

1957 O berreg ierungsra t Dr. W . Koch, K arlsruhe: „Fischerei und Fischzucht in 
Baden."
Professor Dr. H. K ritzinger, K arlsruhe: „Elektrische V orgänge in  der 
A tm osphäre und ih r Einfluß auf den M enschen."
E. Roloff, K arlsruhe: „R eiseerlebnisse in Thailand."
Professor Dr. M. Pfannenstiel, F reiburg: „Problem e und M ethoden der 
subm arinen G eologie."
Besichtigung des D am pfkraftw erkes der B adenw erk AG am R heinhafen 
K arlsruhe.
O berreg ierungsra t Dr. W . Malsch, K arlsruhe: „Uber K om eten und die 
hellen  K om eten des Somm ers 1957."
Dr. D. M agnus, D arm stadt: „V erhaltensphysiologische U ntersuchungen an 
Tagschm etterlingen."
Dr.G. H auser-Fink, K arlsruhe: „B ekanntes und unbekann tes G riechenland."

1958 Professor Dr. Dr. F. A. H englein, K arlsruhe: „Chemie in Südam erika." 
Dr.-Ing. W. H äfele, K arlsruhe: „Physikalisch-technische G esichtspunkte 
beim Entw urf des Forschungsreaktors II, K arlsruhe."
Professor Dr. F. K irchheimer, F reiburg: „Die U ran lagerstä tten  im Schwarz­
w ald  und ih re  Erforschung."
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E. de Bruyne, C huquicam ata, Chile: „Die Inka-Zivilisation."
D irektor Dr. E. O berdörfer, K arlsruhe: „Als Pflanzensoziologe in Chile." 
Professor Dr. E. Litzelm ann, H öllstein: „V egetationskundliche und öko­
logische U ntersuchungen am Iste iner Klotz."
Professor Dr. H. J. Elster, Falkau: „Limnologische und fischereibiologische 
U ntersuchungen in Ä gpten."

1959 O berreg ierungsra t Dr. J. Franz, D arm stadt: „Die biologische Schädlings­
bekäm pfung in N ordam erika."
Landesgeologe Dr. K. Sauer, F reiburg: „Neue Ergebnisse der M inera l­
w assergeologie in Baden."
Professor Dr. Dr. F. A. H englein, K arlsruhe: „A lexander v. H um boldt und 
die Chemie" (zum 100. T odestag  des N aturforschers).
Professor Dr. E. Lindner, S tu ttgart: „Biologische Forschungsreisen in 
O st-Afrika."
Professor Dr. F. K irchheimer, F reiburg: „N eue U ntersuchungen über rad io ­
ak tive und u ranhaltige  T herm alsedim ente, insbesondere in Baden-Baden." 
Professor Dr. R. W eyl, G ießen: „Bau und Bild der m ittelam erikanischen 
Festlandsbrücke."

1960 O berreg ierungsra t Dr. W. Malsch, K arlsruhe: „Eine Reise zu den k an a ri­
schen Inseln  und zur to ta len  Sonnenfinsternis am 2. O ktober 1959." 
K onservator Dr. H. K nipper, K arlsruhe: „Streiflichter von e iner zoologi­
schen Sam m elreise durch O st-A frika."
O berlehrer A. E iseier, Bruchsal: „Der M ichaelsberg bei Untergrom bach." 
Dr. G. v. W ahlert, B rem erhaven: „Die Schw arm biologie der Fische." 
K onservator Dr. H. G. Amsel, K arlsruhe: „K unstform en der N atur."
Dr. W. Schwabe, K arlsruhe: „N aturkundliche Eindrücke von e iner H eil­
pflanzenexpedition  durch V enezuela  (auf den Spuren H um boldts)."

Eine Reihe von V orträgen  w urde gem einsam  m it anderen  V ere inen  oder 
Institu ten  veransta lte t. A lle V eransta ltungen  w aren  im allgem einen seh r gut 
besucht, insbesondere w eil im G egensatz zu v ie len  anderen  V eransta ltungen  
bei uns kein  E in tritt erhoben  w ird. Es w äre  allerd ings sehr zu wünschen, daß die 
Besucher u nserer V eransta ltungen  sich auch entschließen könnten , dem  V erein  
als M itglied beizu treten . W ir w ollen  daher diese G elegenheit benutzen, die 
Leser dieses Berichtes zur M itg liederw erbung  aufzufordern. U nsere V eran sta l­
tungen fanden in der T agespresse im m er ein gutes Echo, w as uns bew eist, 
daß der V erein  allein  durch seine V ortragsveransta ltungen  in K arlsruhe eine 
beachtliche ku ltu re lle  B edeutung hat.

ü b e r  die F inanzlage des V ereins w urde in den M itgliederversam m lungen  e in ­
gehend berichtet. Sie ist geo rdnet und erm öglicht die G eschäftsführung, die 
V eransta ltungen  und die Pflege der Zeitschriftenbibliothek. D ank der nun 
w ieder angelaufenen  E rträgnisse  der v o n - K e t t n e r - S t i f t u n g  kann  sich 
der V erein  auch ohne Staatszuschuß an der H erausgabe der „Beiträge zur n a tu r­
kundlichen Forschung in Südw estdeutschland" beteiligen  und den Schriften­
tausch m it anderen  V ere inen  und Institu tionen  pflegen. A ußerdem  erm öglichen 
diese M ittel die Förderung w issenschaftlicher A rbeiten  von M itgliedern.
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